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BETREFF Haushaltsrechnung des Bundes; 

 Tabellarische Erläuterungen 
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Erläuterungen dienen der zusätzlichen Information über die Voraussetzungen und die Einzel-

heiten einer Veranschlagung. Erforderlich sind Erläuterungen nur, wenn sie der Inhaltsbestim-

mung der Zweckbestimmung dienen oder Hinweise für die Bewirtschaftung enthalten.  

 

In der Haushaltsrechnung des Bundes werden in den tabellarischen Erläuterungen geordnet 

nach einzelnen Erläuterungsnummern die Soll-Ansätze den Ist-Werten gegenübergestellt. Es 

werden u. a. folgende tabellarischen Erläuterungen in der Haushaltsrechnung abgedruckt: 

− Erläuterungen, die durch Haushaltsvermerk für verbindlich erklärt wurden, 

− Erläuterungen zu Verstärkungs- und Zweckbindungsvermerken sowie 

− Erläuterungen zu Ausgaben, die durch Haushaltsvermerk für übertragbar erklärt wurden. 

 

Im Rahmen der Nachbereitung der Haushaltsrechnung des Bundes für das Haushaltsjahr 2015 

ist aufgefallen, dass der Ausweis tabellarischer Erläuterungen uneinheitlich erfolgt. Unter Be-

zugnahme auf das o. g. Rundschreiben sowie auf Nr. 6.5 des Haushaltsführungsrundschrei-

bens weise ich darauf hin, dass bei Verstärkungs- und Zweckbindungsvermerken, bei denen 

die Ist-Einnahmen bzw. Mehreinnahmen nach den dazugehörigen Erläuterungen zur Deckung 



 

 

Seite 2 der Ausgaben bzw. Leistung von Mehrausgaben dienen, die entsprechenden Ist-Werte in der 

Haushaltsrechnung auszuweisen sind, sofern Einnahmen bzw. Mehreinnahmen erzielt und 

nach den Erläuterungen zur Deckung von Ausgaben bzw. zur Leistung von Mehrausgaben 

tatsächlich verwendet wurden. Bei korrespondierenden Ausgabetiteln erfolgt die Angabe der 

Ausgaben bzw. der Mehrausgaben entsprechend. Darüber hinaus werden in der Haushalts-

rechnung tabellarische Erläuterungen ausgewiesen, wenn sie durch Haushaltsvermerk für 

verbindlich oder Ausgaben für übertragbar erklärt worden sind.  

 

Aus Vereinfachungsgründen ist auf den Ausweis einer Erläuterungsnummer zu verzichten, 

wenn keine Einnahmen/Ausgaben bzw. keine Mehreinnahmen/-ausgaben angefallen sind. 

 

Ich bitte, die Vorgaben einzuhalten und die Richtigkeit und die Vollständigkeit der tabella-

rischen Erläuterungen sicherzustellen. Bei Fragen zum Verfahren wenden Sie sich bitte direkt 

an die zuständigen Ansprechpartner/innen im Kompetenzzentrum für das Kassen- und Rech-

nungswesen des Bundes (KKR). 

 

Im Auftrag 

Corinna Westermann 

 

 


